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Profis bestätigen Immotrends
Die Solecasa Consulting 
GmbH und OLimmobilien, 
beide am linken Zürichseeufer
tätig, verlängern aus aktuellen 
Gründen ihre Zusammenarbeit.

Für Marianna C. Gutmann-Bründler
der Solecasa Consulting GmbH (Al-
tendorf) sind die Gründe für die 
leichte Abkühlung im Immobilien-
markt klar erkennbar. Der «Immo-
hype» der letzten Jahre ist vorüber.
Trotz tiefer Zinsen, die Finanzierun-
gen auf den ersten Blick einfacher 
machen, sind einzelne Immobilien –
namentlich im Hochpreissegment –
nicht mehr so preisresistent. Die 
Käufer haben heute mehr Angebote
zum Vergleich und warten auf wei -
tere Bewegungen in den Spitzen der
Preise.

Für den Verkäufer einer Immo -
bilie gilt aber die goldene Regel im
Immobiliengeschäft nach wie vor:
«Lage, Lage, Lage» – wenn dieses 
Kriterium stimmt, ist der Preis nahe-
zu unantastbar.

Olivier Laube der OLimmobilien
(Zürich) rät zur unabhängigen und
professionellen Schätzung des Kauf-
oder Verkaufspreises. Diesbezüglich
sind die beiden Immobilien-Profis 
als Kenner der Seeseite unverzicht -
bare Partner für jeden Kauf wie auch
Verkauf.

Keine Baisse in Sicht
Generell sind sich Laube und Gut-
mann-Bründler aber dahingehend 
einig: Eine Baisse im Immobilien-
markt in der Schweiz ist nicht in 
Sicht. Die Immobilien-Transaktionen
haben in den letzten 20 Jahren jähr-

lich zugenommen – auch deshalb, weil
die Menschen in der Schweiz neu
auch im Alter fit und bereit sind, aus
dem traditionellen Einfamilienhaus 
in eine überschaubare Eigentums-
wohnung zu ziehen.

Wer in diesem hart umkämpften

Immobilienmarkt überleben will,
muss klar auch weitere Dienstleis -
tungen anbieten. Kunden der bei -
den Immobilien-Profis profitieren
von langjährigen Beziehungen zu 
diversen Finanzierungsinstituten in
der Schweiz.

Hohe Lebensqualität am Obersee
Die Lebensqualität am Obersee ist
unvermindert hoch. Gemeinden wie
Wollerau, Schindellegi, Freienbach,
Altendorf, Lachen und so weiter er-
freuen sich – nicht zuletzt auch steu-
erlich bedingt – grosser Beliebtheit.
Die beiden Immobilien-Profis vom
linken Zürichseeufer haben ihre stra-
tegische Partnerschaft für 2014 ver-
längert. Die Betreuung von Auftrag-
gebern und Interessenten mit Kompe-
tenz, Herz und Leidenschaft ist und
bleibt dabei die Leitlinie für die Arbeit
der beiden Teams.

Die langjährigen Mitgliedschaften
im Schweizerischen Verband der 
Immobilienwirtschaft SVIT, Zürich,
und der exklusiven Schweizerischen
Maklerkammer SMK garantieren
Qualität und Seriosität.

Weitere Informationen gibt es bei
Solecasa Consulting GmbH (Alten-
dorf, Telefon 055 442 48 49, Internet:
www.solecasa.ch) oder Oliver Laube
Immobilien (Zürich, 079 577 78 05;
Internet: www.olivierlaubeimmobi
lien.ch). (pd)

Die Immobilienprofis vom linken Zürichseeufer, Oliver Laube und Marianna 
C. Gutmann-Bründler, haben ihre strategische Partnerschaft verlängert. Bild zvg

Eigenheim-Messe mit Remax
Die Eigenheim-Messe in Altendorf ermöglichte am vergangenen Wochenende viele spannende 
Gespräche und Begegnungen. Die Makler von Remax Stern mit den Büros Lachen und Bäch hatten ein
schönes Portefeuille regionaler Immobilien dabei, welches auch auf www.immostern.ch grösstenteils 
einsehbar ist. Norman Bombardieri ist neu im Team mit Edgar Schättin, Roger Landolt, Karin Bruhin, 
Toni Kistler und Peter Frischknecht (v. l.). Text pd/Bild zvg

Meister Girello –
raffinierte Perfektion
Fliessende Bewegungen, aufregende
Gestaltung und perfekte Technik – das
sind die charakteristischen Kompo-
nenten der Meister-Girello-Dreh -
ringe. Die Linie der auf winzigen 
Kugeln gelagerten und sich unver-
gleichlich leicht um sich selbst dre-
henden Meister-Girello-Ringe aus
Platin 950, Gelb- und Rotgold 750 hat
bereits die Herzen vieler Schmuck-
liebhaber erobert. Die spannende
Oberflächengestaltung der neuen
Modelle verzaubert Trägerin und 
Betrachter mit glänzenden Linien 
und diamantbesetzten Segmenten.
Wie bei allen Designs der Meister-
Girello-Ringe entstehen auch bei 
den neuen Modellen bei jeder der 
geschmeidigen Bewegungen der Rin-
ge raffiniert glitzernde Effekte.

Nicht nur Schmuckliebhaber, son-
dern auch international anerkannte
Designexperten sind immer wieder
von der Symbiose aus perfekter Tech-
nik und emotionaler Gestaltung über-
zeugt: Bereits zweimal wurde die
Meister-Girello-Serie aus Wollerau
mit dem weltweit anerkannten Güte-
siegel, dem «Reddot Design Award»,
ausgezeichnet.

Die Ringe sind jetzt an der Basel-
world 2014 bei Meister in der Halle
2.1/Stand C05 zu sehen. (pd)

www.meisterschmuck.com

Zoe Scarlett 
kommt ins Casino
Als «Queen of Burlesque» verzaubert
Zoe Scarlett ihr Publikum auf der
ganzen Welt. Sie steht für erstklassige
und atemberaubende Darbietungen,
aufwendige Bühnenkostüme und
überraschende Effekte. Der letzte
Auftritt von Zoe Scarlett auf der 
Bühne des Casinos Pfäffikon liegt drei
Monate zurück und war ein grosser
Erfolg. Die berühmteste Schweizer
Burlesque-Darstellerin vermochte die
Zuschauer zu begeistern. Am Freitag,
4. April, steht ihre Show auf dem Pro-
gramm des monatlich stattfindenden
«Männerabends» im Casino in Pfäffi-
kon. Die Aufführungen finden um
22.30, 23.30 und 00.30 Uhr statt. Zur
Abkühlung erhalten Herren in Grup-
pen ab vier Personen einen Pitcher
Bier sowie Spieljetons im Gesamt-
wert von 40 Franken geschenkt. (pd)

Gesunde Knochen 
in jedem Alter
Am Dienstag, 15. April, findet um
19.19 Uhr in der Kreativ-Werkstatt 
an der Wächlenstrasse 1 in Wollerau
eine Abendveranstaltung zum Thema
«Gesunde Knochen – Osteoporose
muss nicht sein» statt. Die Besucher
erfahren, wie sie ihre Knochen und
Knorpel gesund erhalten und stärken
können, und das in jedem Alter. Mit
gesunden Knochen macht Bewegung
wieder Spass.

Anmelden kann man sich per 
E-Mail an woso1@live.de. (pd)

Meister Girello, der Drehring. Bild zvg

Frühlingsausstellung in Sursee
Otto’s Cars hat verschiedene Traum-
autos im Angebot – und zwar so 
günstig wie noch nie. An der Früh-
lingsausstellung vom 5. und 6. April
warten über 100 Import-Neuwagen
von Mercedes, Mazda, Lancia, KIA,
Jeep, Suzuki und so weiter zu über -
raschend tiefen Preisen.

Zudem präsentiert Otto’s Cars eine
Reihe topaktueller Saisonwagen, die
gerade ihren ersten Abschreiber hin-
ter sich haben. Die Besucher können
sich am Samstag, 5. April (von 9 bis
17 Uhr) oder am Sonntag, 6. April
(von 10 bis 16 Uhr) von der grossen
Marken- und Modellvielfalt überzeu-
gen.

Ein Besuch an der Infanteriestras-
se 5 in Sursee lohnt sich aber nicht 
nur der günstigen Autos wegen. Alle
Besucher erhalten eine kleine Ver-
pflegung inklusive Getränk, und die
Kleinsten können sich in der Hüpf-
burg austoben. (pd) Bei Otto’s Cars in Sursee gibt es Autos zu überraschend günstigen Preisen. Bild zvg

Wüst’s Schoko-
Schlaraffenland
Vom 4. bis zum 6. April steht die Mes-
se Zürich ganz im Zeichen der Scho-
kolade. Dann findet der international
renommierte Salon du chocolat statt
und lockt Fachleute wie auch Privat-
besucher in Scharen in die «süsse»
Halle 3. Die Wüst Bäckerei, Kondito-
rei und Confiserie mit Sitz in Wangen
ist mit ihrer angesehenen Backschule
am Stand 16 vertreten und bietet
 zudem am Stand 11 erstmals Glace-
Kreationen an, die schokoladiger
kaum sein können. Ganz dem Motto
des Salon du chocolat entsprechend
mit erstklassiger Schokoladen-Glace
und vielen Schoko-Extras.

Wüst Bäckerei, Konditorei und
Confiserie mischt seit Jahren kräftig
im Markt der hausgemachten Premi-
um-Glace mit und will am Salon du
chocolat die Schokoladen-Glace revo-
lutionieren. So soll sich der Besucher
wie im Schlaraffenland fühlen und
seinen persönlichen Eisbecher aus
vielen herrlichen Zutaten zusammen-
stellen. Zum zartschmelzenden Scho-
koladen-Eis aus weisser, brauner,
schwarzer oder Gianduja-Schokolade
werden fantastische Extras dazu be-
stellt, wie etwa geröstete, schokola-
denumhüllte Nüsse oder Corn Flakes,
passende frische Früchte oder diverse
Schokoladensaucen. Denn Glace soll
nicht nur den Gaumen verzaubern,
sondern auch das Auge betören. Dass
sämtliche Eiscrèmen und Extras aus
erstklassigem Maracaibo-Kakao her-
gestellt werden, ist für Wüst selbst-
verständlich.

Dass Wüst Bäckerei, Konditorei und
Confiserie wesentlich mehr ist als der
Inbegriff der klassischen Bäckereipro-
dukte, beweist das umtriebige Unter-
nehmen seit Jahren an seinen mittler-
weile 13 Standorten rund um den
 Zürichsee. So steht mit dem neuen
«kaffee & more» Konzept in den
meisten Filialen ein Restaurant-Teil
zur Verfügung, wo man sich seinen
Zmorge, Znüni, Zmittag oder Zvieri
servieren lassen oder die gewünsch-
ten Spezialitäten selbst an der Theke
auswählen und mitnehmen kann.
Nebst vielen trendigen und qualitativ
hochstehenden Kaffee- und Geträn-
kevariationen findet der Besucher
 eine grosse Auswahl an herrlichen
Sandwiches, Salaten, Suppen und
kreativen Mittags-Menüs. (pd)

www.baeckereiwuest.ch


